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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Freitag , den 22 . Januar 1915.

27 . Abonnements -Vorstellung der Abteil . BS (gelbe MilllmeMarteuj.

mr Kleine Preise . "MZ

Zlurnalißk « .
Lustspiel in vier Akten von Gustav Freytag.

Spielleiter: Otto Kien scherst

der Zeitung„Union"

Personen:
Berg, Oberst außer Diensten
Ida , seine Tochter. . . .
Adelheid Runeck
Senden, Gutsbesitzer. . .
Professor Oldendorf, Redakteur
Conrad Bolz, Redakteur. .
Bellmaus, Mitarbeiter. . .
Kämpe, Mitarbeiter , . .
Körner, Mitarbeiter . . ,
Buchdrucker Henning, Eigentümer
Müller, Faktotum' . . . ,

lÄlitaÄ " } w 3cfa »s JbM*
Piepenbrink, Weinhändler und Wahlmann
Lotte, seine Frau
Berta, feine Tochter
Kleinmichel, Bürger und Wahlmann. .
Fritz, sein Sohn
Justizrat Schwarz
Eine fremde Tänzerin
Korb, Schreiber vom Gute Adelheids
Karl, Bedienter des Obersten . . , .
Ein Kellner
Ein Gast

Paul Paschen,
Alwine Müller.
Melanie Ermarth.
Felix Baumbach,
Reinhold Lütjohann.
Fritz Herz,
Georg Hoffmann.
Otto Hertel.
Josef Zoller.
Max Schneider.
Ludwig Schneider,

J Ewald Schindler,
l Paul Gemmecke.

Karl Dapper,
Margarete Pix,
Alice Körner.
Hermann Benedict.
Karl Fertig,
Otto Kienschers,
Marie Genter.
Hugo Höcker.
Ernst Glässer,
Josef Kanders,
Ernst Golde,

Ressourcengäste, Deputationen der Bürgerschaft,
Ort der Handlung: Eine Provinzialstadt,

Pause nach dem zweiten Akte (etwa 830),

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von halb 7 Uhr an.

Anfang : sieden Uhr . Ende : nach zehn Uhr.

Krank:  Josef Mark, Margarete Bruntsch.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä, ist verboten,
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten,
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung,

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Samstag, den 23. Januar:  C . 38.  Kleine Preise.  Wallensteins Lager . —
Die Pieeolomini.  Anfang lt97 Uhr. (3 J6.)

Sonntag, den 24. Januar:  B . 28.  Große Preise.  Die Afrikanerin.  Anfang
6 Uhr. (4 JL  50  f/)

Montag, den 25. Januar:  A . 38.  Mittelpreise.  Mein Leopold.  Anfang  7  Uhr.
(4 J6.)

Balkon -Frem- l
denloge\

Parterre-Frem-i
denloge\

5 Jh. — m
II. 4 1- %
I. „ 3 Jh.  50 9%

II . „ 3 Jh. — 9S£
I. „ 41- 9$

II - „ 3 Jk  50 %
I- 4 Jk —•9%

II . „ 3 Jh.  50 9%
I. .. 3 Jk  50 9%

M. „ 3 Jk — 9p.

Abt. 3 1 - «?/
preise der platte:

Parterre-Logen̂ '
Sperrsitze. .O'

2.Rang Seite.

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

! M.  50  91/
■Jk—91/.

Jk  50  91/.
Jk  50
Jk—

2
3
2
2
2
2 Jk —
1 Jk  50
I Jk  20
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4. Rang Mitte

4. Rang Seite "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4, Rang Seite Stehplatz

Abt, l Jk — 9jl
„ - Jk  70  9SJ.
„ - Jh.  60^
„ - Jk 50

Jk  50A
Jk  50  9>£
Jk  40  9]i.
Jk  30  fjp.
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